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Was wäre unsere Zukunft ohne unsere Vergangenheit? 
 

Teadit International, Kufstein, Österreich  

 

 

Vergangenheit: 
 

Im Jahre 1963  
gründete ein findiger Unternehmer, Hr. Isidor Huber, der gleichzeitig auch Kaminkehrer-Meister für den Bezirk 
Kitzbühel war, eine Produktionsstätte für die Herstellung von Dichtungsschnüren für Ofentüren und Kamine in 
St. Johann in Tirol. Da diese geflochtenen Dichtungsschnüre – auch Stopfbuchspackungen, oder kurz 
„Packungen“ genannt – auch in Pumpen und Ventilen Verwendung finden, dauerte es nicht lange, bis aus der 
anfänglich kleinen Produktionsstätte eine regelrechte Fabrik wurde. Man übersiedelte in ein größeres Gebäude 
in Kirchdorf am Wilden Kaiser und begann, die Produkte auch über Österreichs Grenzen hinaus zu vermarkten.  
 
Asbest war damals noch ein häufig verwendeter Werkstoff in der Dichtungsbranche, der Firmengründer suchte 
jedoch bald nach alternativen, weniger problematischen Materialien. In Italien lernte er einen Produzenten 
kennen, der mit Fasern aus PTFE (Polytetrafluoräthylen, bekannter unter dem von DuPont registrierten 
Markennamen „Teflon“) experimentierte. Bedingt durch die ungewöhnlich guten chemischen Eigenschaften von 
PTFE eignet es sich besonders gut als Dichtungswerkstoff. Teadit begann damals, Packungen und 
Dichtungsbänder aus PTFE herzustellen, und schaffte sich damit einen gewissen Vorsprung vor Herstellern 
ähnlicher Dichtungsprodukte, welche noch die damals üblichen, konventionellen Werkstoffe verwendeten.  
 
Österreich war als Markt für derart innovative Produkte bald zu klein, der Vertrieb wurde ausgeweitet und 
erstreckte sich in kurzer Zeit über etliche europäische Länder. Teadit nahm bereits damals an internationalen 
Messen teil, und anlässlich einer solchen Ausstellung in Brasilien  
 
im Jahre 1988  
lernte der Firmengründer den Inhaber eines dort ansässigen, aus Italien stammenden Finanzunternehmens 
kennen, welcher sofort Interesse an den innovativen Produkten – und den damit verbundenen Möglichkeiten – 
der kleinen, auf einige wenige Produkte spezialisierten, österreichischen Firma bekundete. Noch im selben Jahr 
kaufte das ausländische Finanzunternehmen die Fabrik in Kirchdorf in Tirol, investierte Geld in Produktion und 
Vertrieb,  
 
im Januar 2001  
übersiedelte Teadit von Kirchdorf nach Kufstein. Damit begann die Ausweitung des bis dahin im beschaulichen 
Tourismusbezirk Kitzbühel angesiedelten kleinen Privatunternehmens hin zum multinationalen Konzern der 
Dichtungstechnik, mit Produktionsstätten in sieben Ländern auf vier Kontinenten, und einem weltweiten Service- 
und Vertriebsnetz.  
 
 
Innerhalb von 17 Jahren   
 
wurden folgende Firmen an Teadit International, der Ausgangsfirma in Tirol, Österreich, angeschlossen: 

 
♦ 1991: Teadit Italia (Paratico) 
♦ 1992: Teadit Juntas (Campinas – Brazil) 
♦ 1995: Teadit Argentina (Buenos Aires) 
♦ 1996: Teadit Indústria e Comércio Ltda. (Rio de Janeiro – Brasil) 
♦ 1998: Teadit North America (Houston) 
♦ 2005: Teadit Germany (Leverkusen) 
♦ 2006: Teadit  China (Shanghai) 
♦ 2007: Teadit  India (Mumbai) 

 
 
 
 
Gegenwart: 
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Teadit gehört heute zu den Marktführern auf dem Sektor Dichtungstechnik. Mit hohen Investitionen in 
Forschung und Produktentwicklung, sowie in modernste Produktionsanlagen, gelang es, eine komplette und 
konkurrenzfähige Produktpalette herzustellen, deren Leistung und Zuverlässigkeit international anerkannt wird. 
Die heutige Produktpalette von Teadit schließt Stopfbuchspackungen, Dichtungsplatten aus gummigebundenen 
Faserwerkstoffen, Platten und Bänder aus flexiblem Grafit,  Dichtungsbänder aus reinem und gefülltem, 
expandiertem PTFE, Dichtungsplatten aus multidirektional expandiertem PTFE, sowie aus gefülltem und 
strukturiertem PTFE, metallische und nicht-metallische fertige Dichtungen, Kompensatoren, Fasern, Garne und 
Gewebe aus verschiedenen Materialien, sowie etliche Spezialprodukte, wie z.B. Zahnseide und Nähgarne aus 
PTFE, ein.  
 
 
Teadit engagiert sich aktiv in diversen internationalen Gremien, wie z.B. der European Sealing Association 
(ESA), der Fluid Sealing Association (FSA), dem Europäischen Komitee für Normung (CEN), der VDMA und 
anderen.  Dadurch wird sichergestellt, dass Teadit Mitsprache an der Sicherheit verwendeter Materialien, sowie 
Einfluss auf zukünftige Normen und Richtlinien der Dichtungsbranche hat. Teadit ist ein äußerst 
umweltorientiertes Unternehmen, dessen Produktionsstätten ISO 9001 und teilweise auch ISO 14001 zertifiziert 
sind. Die verwendeten Slogans „Leakage is our concern“ und „For a better environment“ sind nicht nur Slogans, 
sondern werden in allen Teadit Betrieben tagtäglich aktiv gelebt. 
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